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[image: Bulgarien, Nesebar, Dudelsackspieler; 2001]



Europa


Bulgarien, Nesebar, Dudelsackspieler; 2001








[image: Japan, Kyoto, Kinkaku-ji]



Asien


Japan, Kyoto, Kinkaku-ji (Goldener-Pavillon-Tempel); 2003








[image: Mali, Nara, Portrait eines Mannes in Volkstracht; 1997]



Afrika


Mali, Nara, Portrait eines Mannes in Volkstracht; 1997








[image: Australien, South Australia, Flinders Range]



Australien


Australien, South Australia, Flinders Range National Park, Wasserstelle und Eukalyptus; 1991








[image: Samoa, Upolu, Apia, junge Frau in Volkstracht (Folklore); 1995]



Ozeanien


Samoa, Upolu, Apia, junge Frau in Volkstracht (Folklore); 1995








[image: USA, California, Bodie, Ghost Town; 1990]



Amerika (Nord)


USA, California, Bodie, Ghost Town; 1990








[image: Bolivien, Tarija, Plaza de Fuentes, Karneval; 2006]



Amerika (Süd)


Bolivien, Tarija, Plaza de Fuentes, Karneval; 2006








[image: Antarktis, South Shetland, Deception Island, Steilküste und Eisschollen; 2010]



Polargebiete


Antarktis, South Shetland, Deception Island, Steilküste und Eisschollen; 2010








[image: Mazapil, Mexiko 1963, Kinder interessieren sich für die Kamera des Fotografen und lassen sich deren Geheimnisse (auf Spanisch) erklären — auch, um die Angst vor diesem wundersamen Gerät zu verlieren.]



Mazapil, Mexiko 1963, Kinder interessieren sich für die Kamera des Fotografen und lassen sich deren Geheimnisse (auf Spanisch) erklären — auch, um die Angst vor diesem wundersamen Gerät zu verlieren.









VORSPANN


Nordkap-Reise 1959


Im Jahr 1959 unternahm Volkmar Janicke eine erste Reise, von München zum Nordkap in Norwegen—auf einem Motorroller. Von dieser teils abenteuerlichen Fahrt, die nicht immer über asphaltierte Straßen führte, sind nur wenige Bilder erhalten, da seine Kamera samt Film in Norwegen verlorengegangen war. Nur von den Bildern, die am Polarkreis und auf dem Weg dorthin aufgenommen wurden, sind einige geblieben.




[image: Mit dem Motorroller auf die Fähre]


Mit dem Motorroller auf die Fähre







[image: Diensthütte am Polarkreis (Polarcirkel) in Norwegen]


Diensthütte am Polarkreis (Polarcirkel) in Norwegen







[image: Polarkreis-Monument von 1937, wie es auch heute noch dort steht. Asphaltierte Straßen gab es 1959 im hohen Norden Norwegens noch nicht, und die gesamte Umgebung hat sich seit der Errichtung des Polarsirkelsenteret (Polarkreis-Center) im Jahr 1990 sehr verändert]


Polarkreis-Monument von 1937, wie es auch heute noch dort steht. Asphaltierte Straßen gab es 1959 im hohen Norden Norwegens noch nicht, und die gesamte Umgebung hat sich seit der Errichtung des Polarsirkelsenteret (Polarkreis-Center) im Jahr 1990 sehr verändert







[image: Am Nordkap, dem (fast) nördlichsten Punkt des europäischen Festlands. Blick von Südwesten auf die Aussichtsplattform auf dem Nordkap-Plateau und die im Jahr 1978 errichtete Globus-Skulptur; Aufnahme von einer Reise im Jahr 1990]


Am Nordkap, dem (fast) nördlichsten Punkt des europäischen Festlands. Blick von Südwesten auf die Aussichtsplattform auf dem Nordkap-Plateau und die im Jahr 1978 errichtete Globus-Skulptur; Aufnahme von einer Reise im Jahr 1990





Afrika-Erkundung 1960


„Mitfahrer nach Abessinien gesucht“: dieser Aushang eines Studenten in der Uni war Auslöser für eine Afrika-Erkundung im Jahr 1960—gewissermaßen eine Testfahrt für die Weltreise der Jahre 1962-1964 (s.S. 19)—, die, zu dritt in einem VW-Käfer, über Ägypten und den Sudan bis nach Äthiopien, Kenia und Uganda führte. Dazu einige ausgewählte fotografische Impressionen.


Dem Vorschlag eines äthiopischen Polizisten vor Ort, den damaligen Kaiser Haile Selassi, den Ras Tafari, so sein Herrschertitel (von dem eine jamaikanische polit-religiöse Sekte und Musiker ihre Eigenbezeichnung Rastafari ableiten), zu besuchen, wollten die drei Reisenden nicht folgen, da sie sich nach langer Fahrt in einem unansehnlichen Zustand fühlten.




[image: Sudan, Schilluk-Dorf bei Malakal am Weißen Nil]


Sudan, Schilluk-Dorf bei Malakal am Weißen Nil







[image: Sudan, bei Kassala an der Grenze zu Eritrea]


Sudan, bei Kassala an der Grenze zu Eritrea







[image: Sudan, Kassala]


Sudan, Kassala







[image: Sudan, unterwegs bei Kassala]


Sudan, unterwegs bei Kassala







[image: Sudan, Schilluk-Frau bei Malakal]


Sudan, Schilluk-Frau bei Malakal







[image: Sudan, verendetes Rind in der Nubischen Wüste]


Sudan, verendetes Rind in der Nubischen Wüste








[image: Sudan, Hütten bei Malakal]



Sudan, Hütten bei Malakal







[image: Sudan, Versammlung in Kassala]


Sudan, Versammlung in Kassala







[image: Eritrea, Camping bei Asmara]


Eritrea, Camping bei Asmara







[image: Äthiopien, Awasa-See im Rift Valley]


Äthiopien, Awasa-See im Rift Valley







[image: Äthiopien, Gudji Gala, Volksgruppe Oromo]


Äthiopien, Gudji Gala, Volksgruppe Oromo







[image: Äthiopien, Kinder bestaunen das Auto aus einem fremden Land]


Äthiopien, Kinder bestaunen das Auto aus einem fremden Land







[image: Äthiopien, Arussi-Gräber (Provinz Arsi) mit Grabsteinen]


Äthiopien, Arussi-Gräber (Provinz Arsi) mit Grabsteinen







[image: Uganda, Schule für Kinder armer Eltern, bei Gulu]


Uganda, Schule für Kinder armer Eltern, bei Gulu








[image: Äthiopien, mit dem VW-Käfer über eine Brücke aus Baumstämmen]



Äthiopien, mit dem VW-Käfer über eine Brücke aus Baumstämmen







[image: Sudan, Dinka (Volk)]


Sudan, Dinka (Volk)







[image: Kenia, am Äquator in Nanyuki nahe dem Mount Kenya]


Kenia, am Äquator in Nanyuki nahe dem Mount Kenya





Erste Weltreise


Im Jahr 1962 fassten Volkmar Janicke und zwei Studienkollegen den Entschluss, von München nach Calcutta (Kolkata) in Indien zu reisen – mit dem Auto, einem VW-Bus. Es ging zunächst über Österreich, den Balkan und die Türkei nach Persien (Iran), und von dort über Afghanistan und Pakistan nach Indien, mit einem Abstecher nach Nepal. Einmal dort angekommen, wurde aus der Reise eine Erdumrundung von West nach Ost, über Südost-Asien, Australien, den Pazifik und Mittelamerika zurück nach München.




[image: Reiseroute 1962-1964]


Reiseroute 1962-1964





Kartengrundlage: Physical World Map; Robinson projection CIA World Factbook, 2010 (Wikimedia.org); Public Domain


In den Folgejahren hat Volkmar Janicke als Geologe und als Fotograf fast alle Länder und Regionen sowie alle Kontinente der Erde bereist — vom Nordpol bis zur Antarktis.


Aus Volkmar Janickes Bildarchiv von über 100.000 Fotos (Kleinbild-Dias aus der Anfangszeit und ganz überwiegend 6×6-Format) und dem ausführlichen Reisetagebuch der Jahre 1962-1964 ist dieses Buch entstanden, in dem ich teilweise darauf verzichte, die sattsam bekannten touristischen Highlights und Sehenswürdigkeiten der Länder wiederzugeben. Stattdessen stelle ich auch weniger bekannte Seiten dar, die den Alltag und den typischen Charakter eines Landes m.E. besser widerspiegeln als es ein paar ausgesuchte Objekte wie spektakuläre Bauwerke oder Landschaften vermögen.


Einige wenige Länder hat Volkmar Janicke, auf dessen Bildarchiv ich ausschließlich zurückgegriffen habe, während seiner Reisen nur gestreift.


Die Anfänge — Aus dem Reisetagebuch 1962 bis 1964


BEGINN DER REISE


Nur die Straß’n werden halt ein biss’l enger ...


Am Vormittag [des 25. Juli 1962] wurden die letzten Wege erledigt; unser VW bekam in einer VW-Werkstatt noch eine neue Spurstange eingebaut. Vom Bahlsen Auslieferungslager holten wir die gespendeten Kisten mit Keksen, Zwieback, Knäckebrot und „Pemmikan“ (unser Winnetou-Jargon für eine speziell von Bahlsen für Expeditionen hergestellte Kraftnahrung, bestehend aus Haferflocken, Traubenzucker, Rosinen, Nüssen und anderen „kernigen“ Grundstoffen). Gegessen werden kann „Pemmikan“ roh, als Suppe, Brei, allein oder in Gruppen, mit oder ohne Beigaben im Wechsel mit Reis und/oder Pfanni-Knödeln in allen Variationen. Auch Keks mit Schokolade belegt war für das nächste halbe Jahr (d.h. bis der Vorrat zu Ende war) unsere Hauptdiät.


Anschließend wurde dann endgültig gepackt und das Auto beladen. Die Keksspenden von Bahlsen waren sehr reichlich und um einige Kekskanister zu entleeren, weil sie für unsere Reise-Apotheke und als Vorratsbehälter für andere Werbeprodukte (wie Käse, Sonnencremes, Underberg, Zahncreme und Uhren) bestens geeignet waren, wollten wir den Inhalt an vorbeilaufende Kinder verschenken. Dieser Versuch scheiterte kläglich, weil die Kinder „doch lieber ein Eis“ haben wollten.


Um 16:15 Uhr war dann alles soweit startklar und wir begannen eine Reise, von der wir eigentlich nur wussten, dass sie ein bis zwei Jahre dauern würde und uns einmal um die Erde bringen sollte. Wir hatten uns für eine „Ostumrundung“ entschieden, aber die endgültige Reiseroute wurde von Fall zu Fall erst unterwegs festgelegt. Für viele Länder gab es gar keine Straßenkarten, und vielfach mussten wir uns auf Hörensagen verlassen. 1962 hatte Neckermann und/oder Touropa die Welt noch nicht touristisch erschlossen und aufgeteilt. Und hinter Ankara hörte die Teerstraße auf.


DER TACHO UNSERES VW ZEIGTE 71.371 KM


Bei Salzburg passierten wir die Grenze nach Österreich. Keinerlei Schwierigkeiten beim Zoll; jedoch fragte man uns aufgrund unserer Auto-Aufschrift „GERMAN GEOLOGICAL EXPEDITION“ nach dem Ziel unserer Reise, das wir als Singapore angaben. Der Zöllner meinte: „Da seid’s scho recht, immer geradeaus, nur die Straß’n werden halt ein biss’l enger ...!“




Landkarten / Straßenkarten für unsere Reiseroute gab es seinerzeit für Länder insbesondere außerhalb Europas noch nicht, von Tourist-Offices in den jeweiligen Länder ganz zu schweigen. Nur in den Botschaften erhielten wir einige Länder-Infos.







[image: Istanbul, Türkei 1962, Bootsfahrt auf dem Bosporus zwischen Europa und Asien]


Istanbul, Türkei 1962, Bootsfahrt auf dem Bosporus zwischen Europa und Asien







[image: Tennant Creek, Australien 1963, kleine Mahlzeit am Lagerfeuer]


Tennant Creek, Australien 1963, kleine Mahlzeit am Lagerfeuer






DIE RÜCKREISE




Nachdem Asien von West nach Ost durchquert, ein Abstecher nach Australien geführt und der Pazifik überquert war, begannen die letzten Tage der Weltreise in Panama.





Am 19.12. [1963] durchquerten wir den Isthmus auf dem Panama-Kanal; vor allem die gewaltigen Schleusenanlagen waren sehr beeindruckend. Ca. 8 Stunden dauerte die Fahrt durch den Kanal, und es gab einigen Gegenverkehr, u.a. den Passagierdampfer „Southern Cross“.


In den folgenden Tagen genossen wir vor allem das Essen!


Am 21.12. legten wir in Jamaica (Kingston) an. Nach dem Frühstück liefen wir 4 Meilen vom Hafen bis Kingston; uns bot die Stadt nichts Neues. Aus einem Stadtviertel wurden wir von einem Polizisten in Zivil herausgeleitet, es soll unsicher sein dort.


Unsere Fahrt ging an Kuba vorbei nach Port Everglades / Miami, USA. Vor der Hafeneinfahrt empfing uns ein Desinfektionskommando. Eine 14 Mann starke Gesundheits-, Einwanderungs- und Polizeibehördenabordnung kam an Bord, um alle Passagiere und Mannschaften zu überprüfen. Miami war der langweiligste und sterilste Hafen, den wir je gesehen hatten. Wir fuhren mit dem Stadtbus zum Aquarium. Was geboten wurde, war nach unserer Meinung den Eintrittspreis nicht wert. Miami war keine Stadt, in der wir uns wohlfühlen könnten. Kurz vor der Abfahrt des Schiffes [von Miami] kamen wir wieder im Hafen an.


Am 27.12. waren wir auf den Bermudas. Mit einem Fährboot gingen wir an Land und machten einen sehr langen Spaziergang von etwa 17 Meilen. Mit knapper Not erwischten wir gerade noch die letzte Fähre zum Schiff zurück. Die Insel gefiel uns, das Klima war gut, alles sauber, die Häuser pastellfarben mit eigenartigen weißen Dächern. Die Hauptstadt Hamilton war verhältnismäßig groß, es gab zahlreiche Geschäfte.


Am Abend ging es dann weiter in Richtung Europa.


Am 31.12. wurde die See sehr rauh, Geschirr, Tische, Stühle und Menschen schlitterten durch die Gegend. Wir wurden nicht seekrank. Innerhalb kurzer Zeit fiel die Temperatur auf 8 °C, wir fanden das sehr kalt.


An Silvester machten wir uns auch wieder fein, wir zogen zur Abwechslung unsere Blue Jeans an.


Die Silvester-Feierlichkeiten ergaben auf der Mannschaftsseite einige Verluste, da infolge von Meinungsverschiedenheiten etwa sechs Mann in ärztliche Behandlung mussten.


Am 4.1.[1964] kam die Küste von England in Sicht. Es war dichter Nebel im Kanal und es wurde schon befürchtet, dass wir noch einen Tag länger auf dem Schiff bleiben müssten. Am Mittag war dann aber die Reise zu Ende, wir legten in Tilbury an. Als die Formalitäten erledigt waren, verließen wir das Schiff und fuhren gleich weiter nach Dover. Übernachtung war uns hier zu teuer und so nahmen wir die Nachtfähre zum Kontinent, nach Calais.


Von hier hatten wir eine Zugverbindung über Belgien nach Düsseldorf. Alles war grau in grau und kam uns sehr trostlos vor, nachdem wir die lange Zeit in den üppigen Tropen gelebt hatten.


Ohne irgendwelche Schwierigkeiten passierten wir den deutschen Zoll und kamen am Nachmittag des 6.1. in Düsseldorf an. Hier warb in Bahnhofsnähe ein großes Plakat für den Film „Um die Welt in 80 Minuten“.


Von Siegfrieds Schwester und Schwager wurden wir sehr gastfreundlich aufgenommen und zivilisiert; als erstes mussten wir in die Badewanne, dabei waren wir gar nicht so dreckig. Unsere schönen Strümpfe, aus denen alle zehn Zehen herausschauten, wurden konfisziert, dann bekamen wir saubere Wäsche geliehen.


Kräftigen Appetit hatten wir auch, vor allem auf so lange entbehrte Dinge wie Rollmöpse und saure Gurken. Wir aßen jeden Tag ein Glas davon.


Wir hatten eigentlich vor, nach München zu trampen, aber mit dem vielen Gepäck und dem Wetter war es recht ungünstig. Wir bekamen die Fahrkarten spendiert und setzten uns am 8.1. abends in den D-Zug nach München. In einem derart bequemen Zug hatten wir ewig nicht gesessen.


Am 9.1. [1964], unserem 534. Reisetag, trafen wir dann wieder in München ein. Es kam uns vor, als sei die Zeit hier stehen geblieben, hier hatte sich kaum etwas verändert.


Wir aber hatten in den vergangenen anderthalb Jahren vieles gesehen und erlebt, wir brachten Erinnerungen mit, die uns niemand nehmen kann und die sich wohl für immer in uns eingeprägt hatten.


- ENDE -





[image: Ostanatolien, Türkei 1962, die Straßen wurden nicht nur enger, wie es uns der Zöllner in Salzburg angekündigt hatte... Straßenbauarbeiten]



Ostanatolien, Türkei 1962, die Straßen wurden nicht nur enger, wie es uns der Zöllner in Salzburg angekündigt hatte... Straßenbauarbeiten







[image: Persien 1962, Kontrollposten an einer Straße]


Persien 1962, Kontrollposten an einer Straße







[image: Persien 1962, Dorfszene]


Persien 1962, Dorfszene







[image: Kak-i-Shaupan, Afghanistan 1962, kleiner Basar]


Kak-i-Shaupan, Afghanistan 1962, kleiner Basar







[image: Khyber-Pass, Pakistan 1962, Handwerker am Wegesrand]


Khyber-Pass, Pakistan 1962, Handwerker am Wegesrand







[image: Salzgebirge (Salt Range), Pakistan 1962, Fossilien-Fundstelle]


Salzgebirge (Salt Range), Pakistan 1962, Fossilien-Fundstelle








[image: Ranipur, Uttar Pradesh, Indien 1962, Überfahrt mit der Fähre über den Sukhnai Nadi]



Ranipur, Uttar Pradesh, Indien 1962, Überfahrt mit der Fähre über den Sukhnai Nadi







[image: Benares, Indien 1962, Straßenszene]


Benares, Indien 1962, Straßenszene







[image: Patna, Indien 1962, Bewässerung]


Patna, Indien 1962, Bewässerung







[image: Richtung Kathmandu, Nepal 1962, Straßenbau]


Richtung Kathmandu, Nepal 1962, Straßenbau







[image: Muktinath, Nepal 1962, Fossilfundstelle für Amoniten]


Muktinath, Nepal 1962, Fossilfundstelle für Amoniten







[image: Nepal 1962, Schneiderei unter freiem Himmel]


Nepal 1962, Schneiderei unter freiem Himmel







[image: Nepal 1962, Kettenbrücke über ein Flusstal]


Nepal 1962, Kettenbrücke über ein Flusstal








[image: Patna, Nepal 1962, Krishna Tempel Mandir]



Patna, Nepal 1962, Krishna Tempel Mandir







[image: Myitkyina, Myanmar 1962, Goldwäscher]


Myitkyina, Myanmar 1962, Goldwäscher







[image: Siem Reap, Kambodscha 1963, Dorfszene]


Siem Reap, Kambodscha 1963, Dorfszene







[image: Lamphun, Thailand 1963]


Lamphun, Thailand 1963







[image: Vietnam 1963, Dorfszene bei einem Bergvolk]


Vietnam 1963, Dorfszene bei einem Bergvolk







[image: Siem Reap, Kambodscha 1963, Räucherstäbchenritual]


Siem Reap, Kambodscha 1963, Räucherstäbchenritual








[image: Bei Vientane, Laos 1963, Verladestation am Fluss]



Bei Vientane, Laos 1963, Verladestation am Fluss







[image: Singapur 1963, Marktszene, Ananasverkauf]


Singapur 1963, Marktszene, Ananasverkauf







[image: Pangandaran, Java, Indonesien 1963, Fisch trocknen]


Pangandaran, Java, Indonesien 1963, Fisch trocknen







[image: Sydney, Australien 1963, die Reisekasse muss aufgefüllt wreden; Arbeiten auf dem Bau]


Sydney, Australien 1963, die Reisekasse muss aufgefüllt wreden; Arbeiten auf dem Bau







[image: Bandung, Java, Indonesien 1963, Erkundung an einem Vulkan]


Bandung, Java, Indonesien 1963, Erkundung an einem Vulkan







[image: Northern Territory, Australien 1963, warten auf eine Mitfahrgelegenheit]


Northern Territory, Australien 1963, warten auf eine Mitfahrgelegenheit








[image: Neue Hebriden, Espiritu Santo, Vanuatu 1963, vom Weg abgekommen: Hilfestellung bei der Autobefreiung]



Neue Hebriden, Espiritu Santo, Vanuatu 1963, vom Weg abgekommen: Hilfestellung bei der Autobefreiung







[image: Moorea, Tahiti 1963, Kinder begleiten einen Exoten]


Moorea, Tahiti 1963, Kinder begleiten einen Exoten







[image: Mazapil, Mexiko 1963, geologische Prospektion]


Mazapil, Mexiko 1963, geologische Prospektion







[image: Sierra Symon bei Torreón, Bundesstaat Coahuila, Mexiko 1963]


Sierra Symon bei Torreón, Bundesstaat Coahuila, Mexiko 1963







[image: Mazapil, Mexiko 1963, Wüstenwanderung]


Mazapil, Mexiko 1963, Wüstenwanderung
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